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- - - - - . - . - - - ¬
EinePariserStudienkommissionin Wien ,In ErwiderungdesBesuches,
den eine Studienkommissiondes WienerFortbildungsschulratesim

April demtechnischen und insbesondere demgewerblichenFortbildungs
schulwesenvon Paris gemachthat ,entsendeten die Stadt und dieHan¬
delskammer Paris eine Delegation zum Studium des WienerSchulwesens

sowie des gewerblichen Fortbildungsschulen nach Wien . Derfranzösi - ¬
sche Unterrichtsminister Herriot hat mit der Führung derDelegation
den Generaldirektor für das technische UnterrichtswesenFrankreichs

LabbeunddenDirektordesVolksschulunterrichtesvonParisLeconte
betraut . Vonder Stadt Paris wurdender Präsident desstadträtli¬
chenAusschussesfür Unterricht undKunstDeville ,Gemeinderat
Contenot ,der auchMitgliedder Handelskammerist ,undderGeneral-¬
inspektor des technischen Unterrichtswesans Fontegne entsendet .Für

die Pariser Handelskammer nehmen an der Delegation der Präsident
der Handelskammer Baudet ,de Präsident des Verwaltungsausschusses

derLehrwerkstättederPariserHandelskammerGaillard ,derSekretär
der HandelskammerBoucheundder GeneraldirektorderLehrwerkstät-¬
ten der HandelskammerLomontteil .DieGästebesuchtenMittwochdas

Erste Zentralfortbildungsschulgebäude in der Mollardgasse ,wosie

vomObmanndesWienerFortbildungsschulratesAbgeordnetenVolkert
begrüsst wurden .Nach einem instruktiven Vortrag des geschäftsführnn - ¬

den Obmann - Stellvertreters des Wiener FortbildungsschulratesGemein - ¬

derat Täubler über das gewerbliche Fortbildungsschulwesan in Wien
besuchtedie DelegationunterFührungdesAbgeordnetenVolkert
des VizebürgermeistersHoss ,des GemeinderatesTäublersowiedes
Sektionschefs Dr .Vetter die Lehrwerkstätten der Friseure ,Mechaniker

der Glaser -undGlasschleifer ,der Zuckerbäcker ,Gas - undWasserlei¬
tungsinstallateure ,der Schuhmacher ,Hutmacher ,Huf - undWagenschmiede,
Bauschlosser ,der Maschinenschlosser ,FeinzeugschmiedeundDreher ,der
Kupferschmiede ,Auto - undFeinmechaniker ,der Buchdrucker undSchrift¬
setzer ,der Optiker ,Uhrmacherund Kürschner sowie die Laboratorien

der Elektrotechniker .Die Gäste verfolgten mit grossemInteresse
die Arbeiten der Lehrlinge und den theoretischen Unterricht inden
verschiedenen Gewerben ,worüber Schulamtsdirektor Regierungsrat
Höttl und die Oberdirektoren Halmschlager und Dr .Scheidl verschie - ¬
dene Erläuterungen gaben .Schliesslich besuchten die Gäste auch

die Bundeslehranstaltfür Frauengewerbe ,die ebenfalls imZentral¬
fortbildungsschulgebäude des Wiener Fortbildungsschulrates unterge¬

bracht ist .Nach einem Besuch des Präsidenten der WienerHandels - ¬
kammer Kommerzialrat Tilgner besichtigte die Delegation das Gebäude

der WienerHandelskammer ,die kaufmännischenFortbildungsschulensowie
die Handelsakademie des Gremiumsder Wiener Kaufmannschaft .Mittwoch

abendswarendie PariserGästevonder WienerHandelskammerzueinem
AbendessenimHotelImperialgeladen.

Freiplatzesausgeschlossen.UntersonstgleichenBedingungenhaben
nachWienzuständigeGesuchstellerinnendenVorzug.DieBewerberinnen
umdieseFreiplätzemüssendieösteneichischeBundesbürgerschaftbe¬
sitzenundhabenihre GesucheunmittelbarbeimWienerMagistrat ,Ab¬
teilung ,bis 29 .Septembereinzubringen. VorUeberreichungderGesuche
habendie BewerberinnenzumZweckeder Berufsberatungundderpsy- ¬
chotechnischenEignungsprüfungimBerufsberatungsamtederStadtWien,
VII . ,Hermanngasse 28,vorzusprechen .DemGesuche sind der Geburts¬

(Tauf-)schein,derHeimatschein,dasletzteSchulzeugnis,allenfalls
entsprechendeStudienzeugnisse ,ein legalesMittellosigkeitszeugnis
beizuschliessen .Die mit einem Mittellosigkeitszeugnis belegten Ge¬

suchesind stempelfrei . BishergemachteZeichenprobenoderausgeführ¬
te Arbeiten sind bis längstens EndeSeptemberan ProfessorOtto
Friedrich ,Wien ,III .Henslerstrasse3 ,zusenden .DieFreiplätzewerden
aufdieregelmässigeStudiendauerunterderVoraussetzungverliehen,
dassdie SchülerinneneinengutenFortgangundeinbefriedigendes
sittlichesBetragenaufweisen,
Sitzungen von Bezirksvertretungen .Die nächste Sitzung derBezirks - ¬

vertretungAlsergrundfindet amMittwoch ,den26. September ,um17Uhr
statt .DieBezirksvertretungLandstrassetritt amDonnerstag ,den27 .
September,um17Uhrzusammen.DieBezirksvertretungFavoritenhält
amFreitag ,den 28 .September ,um16 Uhreine Plenarsitzungab . Die
für Montag ,den24. September ,anberaumteSitzungderBezirksvertretung
Margaretenwirdauf Montag ,den . Oktober ,verschoben.

Tuberkulosefürsorgefür KleinkinderundSäuglingeBekanntlichhat
schonvorzweiJahrendergemeinderätlicheWohlfahrtsausschussauf
Antragdes amtsführendenStadtrates Professor Dr. Tandlerfür dieUn¬
terbringungvontuberkulosegefährdetenKleinkindernundSäuglingen ,
die noch gesund sind ,aber durch ihre Umgebung in ständiger Infek - ¬

tionsgefahr stehen ,die notwendigen Geldmittel zur Unterbringung die - ¬

serKinderingeeignetenPflegefamilienzurVerfügunggestellt .Nun-¬
mehrhatdergemeinderätlicheWohlfahrtsausschussbeschlossen ,diesen
Pflegekindernin BerücksichtigungswürdigenFällenauchdienotwendi-¬
ge BekleidungundWäschevor ihrer Abgabean die Pflegestellenbei¬

zustellen .

Ausgestaltungder elektrischenStrassenbeleuchtung.ImZugederAus-¬
gestaltungder WienerelektrischenStrassenbeleuchtungerhaltenin
der nächstenZeit in Meidlingdie Pohlgasse ,Rauchgasse ,Erlgasse ,
Spiesshammergasseunddie Zeleborgassedie elektrischeStrassenbe¬

leuchtung.

Freiplätze an demSchule für freie und angewandte Kunst . AnderSchu - ¬
le fürfreie und angewandte Kunst des Vereines „ WienerFrauenakademie

und Schule für freie und angewandte Kunst “werden vomStudienjahr

1928/29 angefangen drei ganze Freiplätze und ein Halbfreiplatz der
GemeindeWienverliehen .Die Freiplätze befreien von derEntrichtung
des ganzen beziehungsweise des halben Schulgeldes ,nicht aber von der

Zählungder Einschreibegebührund des Lehrmittelbeitrages ZumGenuss
dieser Freiplätze sind nur unbemittelte Schülerinnen der genannten
Lehranstalt berufen ,die einen Hauptkursbesuchen .Hospitantinnenund
Besucherinnenvon Hilfs - undFachkursensind von der Verleihungeines

EineZentralwäschereiin der WohnhausanlageGaudanzdorfergürtel .Der

Gemeinderatsausschussfür WohnungswesenhatkürzlichdenEntwurffür
eine Zentralwäschereiin der Wohnhausanlageder GemeindeWienGaudens
dorfergürtel genehmigt .DiePlänefür die Zentralwäschereistammen
vomArchitekten AugustHauser .Die Wäscherei ,die im HofederWohnhaus¬
anlage untergebracht wird,umfasst 16 Waschkabinen ,6Waschmaschinen ,
4 Zentrifugen ,ferner einen Heisslufttrockenraum und einenMangel- ¬

sowieBügelraum.FürdieganzeAnlageist elektrischerBetriebvorge-¬
sehen .DieKostender Anlagesind mit ungefähr450 . 000Schillingver-¬

anschlagt .
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